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2. Viel g'schrieben steht von dem Magnet,
an sich zeucht er das Eisen.
So zeucht das Haar die junge Schar
mitsamt den alten Greisen.
Wiewohl es hat manch Mann und Stadt
in Angst und Not geführet,
herwieder merk, sein Kraft und Stärk
so kräftig wird gezieret.

3. Von der Arznei und Spezerei
kein Doktor  wohl geraten;
nicht kommt davon des Bauern Sohn,
all Fürsten und Prälaten.
Kein Mönch ist frei, Pilgram  dabei,
weil sie daran gedenken.
Kein Kutt hilft nicht, noch Wallfahrtspflicht,
zum Haar tun sie all sinken.
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